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Фигф ^пђапђпађше ber probifocif^en unb befinitioen SefriebS- 
einrichtungen für bie öffentlichen SBalbungen in ben Gebirgsfantonen ber 
S^weig werben аиф SeftanbeSaufnahmen in großer SluSbehnung nötpig. 
Sei biefen Arbeiten tonnen bie in gweimonat^en dürfen tjerangebilbeten 
Unterförfter ооцидПфе Tienfte leiften, wenn fie bagu bom 1ефшјфеп 3orft= 
perfonale bie nötige Einleitung erhalten. Tiefe ju ег!е1ф1ет, ift ber 
3werf biefer Schrift. Tiefelbe bejchräntt рф fomit auf Tarftellung ber- 
fertigen Verfahren ber SeftanbeSaufnahme, те!фе ber Serfaffer währenb 
langjähriger Thätigfeit auf biefem Gebiete als bie für unfere 2üirthjchafts= 
етпфћтдеп gwerfmäßigften unb empfehlen§wertljeften gu erproben Gelegen­
heit hatte. — Sou einer феогеНјфеп Segrünbung biefer Stethoben wirb 
felbftoerftänb^ abgefehen unb nur auf ihre рга№(фе Elnwenbung Würfet 
genommen, mit bem Seftreben, babei befonberS bie bem weniger Geübten 
Пф bietenben заДОгеЈфеп, fleinern Slnftänbe gu heben. — Tie für bie
Taxationen erforber^en Tabellen finb im Einhang beigefügt. Gin ber 
2ШгШф!еН entnommenes Seifpiel, baS паф ben üe^iebenen Verfahren 
üollftänbig bu^geführt ift, fofl beren Serftänbniß ег1е1ф1еш.

Unfere Elbficht ift fomit nur, bur-ф bie üorliegenbe Elrbeit ebenfalls 
einen deinen Seitrag gu ber fo äußerft wünj^baren, гаЈфеп görberung 
ber SetriebSein^tungen in unfern GebirgSgegenben gu bieten.

Sern, im 3uli 1883.

Ter Scrfttffer.


